
1. Januar bis 30. September 2012
Zwischenbericht Q3/2012



Kennzahlen

in Mio. € Q3/2011 Q3/2012 Veränderung in % 9M/2011 9M/2012 Veränderung in %

Umsatzerlöse 2.336 2.159 – 7,6 6.652 6.971 4,8 

311 255 – 18,0 972 986 1,4 

13,3 % 11,8 % 14,6 % 14,1 % 

EBITDA 306 251 – 18,0 957 960 0,3 

228 160 – 29,8 739 712 – 3,7 

EBIT 223 156 – 30,0 724 684 – 5,5 

EBIT-Marge 9,5 % 7,2 % 10,9 % 9,8 %

Konzernergebnis 154 94 – 39,0 501 463 – 7,6 

Ergebnis je Aktie (€) 1,85 1,13 – 39,0 6,02 5,56 – 7,6 

163 344 > 100 411 424 3,2 

Abschreibungen 83 95 14,5 233 276 18,5 

148 152 2,7 325 381 17,2 

Bilanzsumme 6.878 1) 6.965 1,3 

Eigenkapital  
(einschl. Anteile anderer Gesellschafter) 2.074 1) 2.313 11,5 

Eigenkapitalquote 30,2 % 1) 33,2 % 

1.515 1) 1.606 6,0 

Mitarbeiter (Stand 30.09.) 16.390 1) 17.078 4,2 

1) Bilanzstichtag 31.12.2011

Der Konzern sieht sich strategisch gut aufgestellt, um den eingeschla-

genen Wachstumskurs fortzusetzen. Auf den Medien- und Kapitalmarkt-

Highlights
3. Quartal 2012

Der Arbeitskreis Aktienindizes der Deutschen 

Damit gehört der Konzern seit dem 24. Sep-

tember 2012 zu Deutschlands 30 größten 

börsennotierten Unternehmen. Der Konzern 

-

ten Nachhaltigkeitsindizes zählt.

betrug 15 Mio. €. Mit der neuen Anlage im Bundesstaat North Carolina 

und leichteren Kunststoffteilen Rechnung. Die USA sind der größte Markt 

sind hier ansässig.
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Mit der Vorstellung seines neuen AA-Konzeptreifens unterstreicht 

Konzeptreifen gehört mit zu den ersten Reifen, die eine Doppel-A-

-

-

mobilindustrie zusammen.

2

Kautschuk, das 2015 mit einer Jahreskapazität von 

der nachhaltigen Keltan ACE-Technologie verschiedene 

-

-

-

Die rund 200 Mio. € teure Anlage soll in der ersten 

Jahres hälfte 2015 im Werk auf Jurong Island in Betrieb 

gehen. Mit einer Jahreskapazität von 140.000 Tonnen 

insbesondere in Asien, bedienen. 
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LANXESS Aktie 
 

 

sich im dritten Quartal sehr erfreulich. Ins-
besondere im September lag er deutlich 

einem Kursplus von rund 30 % im Berichts-

SM. 

-

SM

-

bank getrieben, unbegrenzte Käufe der Staatsanleihen von Euro-

Börsenumfeld setzten ebenfalls im September die Entscheidung 

Nach dem Kursverlust im Vorquartal zeigte unsere Aktie in diesem 

-

stichtag 28. September schloss sie bei einem Kurs von 64,53 €. 

-

sicht eine deutliche Wertsteigerung von gut 61 % auf und setzt sich 

SM ab.

Die positive Grundstimmung an den Börsen im Berichtszeitraum 

-

-

-

China. Diese soll ebenfalls 2015 in Betrieb gehen.

LANXESS Aktie

Q4/2011 Q1/2012 Q2/2012 Q3/2012

Grundkapital/Anzahl Aktien1) 83.202.670 83.202.670 83.202.670 83.202.670

Marktkapitalisierung1) Mrd. € 3,32 5,16 4,14 5,37

€ 46,90/31,34 63,80/40,17 64,40/45,75 68,90/49,31

Schlusskurs1) € 40,00 61,98 49,72 64,53

33,753 38,106 39,490 37,270

Ergebnis je Aktie € 0,06 2,32 2,11 1,13
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Performance der  LANXESS Aktie im Indexvergleich

in %

SM  

-

den 30 nach Marktkapitalisierung größten und in einem bestimmten 

Gemeldeter Anteilsbesitz institutioneller Aktionäre ab 3 Prozent 1)  
(Stand: 15. Oktober 2012)

BlackRock 9,99 %

9,93 %

3,004 %

1)  Der gemeldete Anteilsbesitz beinhaltet ggf. die Anteile mehrerer Gesellschaften,  

Analystenempfehlungen zum 15. Oktober 2012

in %

  Kaufen

  

  Verkaufen

33

10

57

Analystenempfehlungen zum 15. Februar 2012

in %

  Kaufen

  

  Verkaufen

21

10

69
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Konzernzwischen- 
lagebericht 
zum 30. September 2012

 

Vorjahresquartal

 

belasten Ergebnis

gesunken

  EBITDA-Marge bei 11,8 % nach 13,3 % im Vorjahresquartal

 

 

 

Vorquartal allerdings gesunken

-

1,8 Mrd. € in 2018

Konzernstruktur

Rechtliche Struktur 

-

stehen die in- und ausländischen Beteiligungen.

-

Geschäftsbericht 2011, S. 71.

Ergänzungen des Konzernportfolios

-

Geschäftstätigkeit und strategische Ausrichtung

-

hin in drei Segmenten organisiert, in denen 13 Business Units das 

den Geschäftsbericht 2011, S. 72 – 74.

Wirtschaftliche Rahmenbedingungen

 Die bereits im Vorquartal beschrie-

benen Risikofaktoren im internationalen Finanzsektor haben trotz der 

-

-

in China, die 7,4 % betrug.

-

quartal leicht geringeren Steigerungsraten fort. In Deutschland lag 

um 2,5 %. Ein vergleichbares Bild zeigte der Wirtschaftsraum der 

um 2 % unter dem Niveau des Vorjahres lag. In Nordamerika steigerte 

produktion zeigte im Berichtszeitraum bei fortgesetzter regionaler 

-

-
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-

Anders als im Vorquartal sank die Nachfrage nach Ersatzreifen in 

-

heitlich. Insbesondere in den Krisenländern Westeuropas verharrte 

Vergleich des tatsächlichen mit dem prognostizierten 
Geschäftsverlauf

Tatsächlicher versus prognostizierter Geschäftsverlauf in 2012

Prognose für 2012 im  
Geschäfts bericht 2011
& Q1-Zwischenbericht

Prognose für 2012 im  
H1-Zwischenbericht

Ist
Q3-Zwischenbericht

9M/2012

Rohstoffpreise volatil, langfristiger  
Trend steigend

volatil, langfristiger  
Trend steigend

gesunken auf Niveau  
des Jahresanfangs

Forschung und Entwicklung

+40 % +40 %

Geschäftsentwicklung Segmente

Advanced Intermediates

Geschäftsentwicklung Konzern

Finanzlage Konzern

600 Mio. € 650 bis 700 Mio. €

könnte, einen volatilen Verlauf der Rohstoffpreise prognostiziert. In 

-

aktivitäten, die eigenständig generierte, kunden- und marktorientierte 

-

gen die Ausgaben dieses Bereichs im bisherigen Jahresverlauf um 

ersten Quartal konkretisierte Einschätzung einer Steigerung des 
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Umsatz

-

Umsatzeffekte

in % Q3/2012 9M/2012

– 7,1 1,6 

Menge – 6,4 – 4,8 

Währung 5,4 4,7 

0,5 3,3 

– 7,6 4,8 

-

bedingte Anpassung der Verkaufspreise, insbesondere aufgrund 

Der Umsatz unserer Geschäfte im Segment Advanced Intermediates 

einem Umfeld anhaltend starker Nachfrage im Bereich der Agro-

-

in unseren Business Units Rhein Chemie, Functional Chemicals und 

als robusteste Region zeigte. Die sinkenden Umsätze in allen Absatz-

-

vereinbarungen geprägt. Unsere Aktivitäten richten sich nach be-

darfsgesteuerten, zeitlich relativ kurzen Bestellvorläufen. Diese sind 

-

-

nen Stichtag ist daher zur Beurteilung der kurz- und mittelfristigen 

Ertragskraft nicht aussagefähig und unterbleibt an dieser Stelle.

Bruttoergebnis vom Umsatz

-

-

nung erhöhten dagegen die Kosten.

 

Umsatz nach Segmenten

in Mio. € Q3/2011 Q3/2012 Veränd.  
in %

Anteil am 
Konzern-

umsatz in % 

9M/2011 9M/2012 Veränd.  
in %

Anteil am 
Konzern-

umsatz in %

1.433 1.192 – 16,8 55,2 3.798 4.010 5,6 57,5 

Advanced Intermediates 371 403 8,6 18,7 1.182 1.231 4,1 17,7 

523 555 6,1 25,7 1.640 1.698 3,5 24,3 

Überleitung 9 9 0,0 0,4 32 32 0,0 0,5 

2.336 2.159 – 7,6 100,0 6.652 6.971 4,8 100,0 
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Chemicals lag mit 75 Mio. € unverändert auf Vorjahresniveau. Auf 

zu einer Anpassung der Verkaufspreise. Die Absatzmengen blieben 

aufgrund einer vergleichbaren Nachfrage auf Vorjahresniveau. Der 

positive Beitrag der Wechselkursveränderung stärkte die Ergebnis-

Das operative Ergebnis (EBIT) des Konzerns betrug 156 Mio. € 

im dritten Quartal 2012 nach 223 Mio. € im Vorjahreszeitraum. 

Die im sonstigen betrieblichen Ergebnis enthaltenen, vollständig 

-

Finanzergebnis 

Das Finanzergebnis belief sich im dritten Quartal 2012 auf minus 

Bauzeitzinsen im Rahmen der Großinvestition zur Errichtung einer 

Berichtszeitraum.

Ergebnis vor Ertragsteuern 

Das Ergebnis vor Ertragsteuern sank entsprechend dem geringeren 

operativen Ergebnis im dritten Quartal von 200 Mio. € auf 122 Mio. €. 

Das Bruttoergebnis vom Umsatz lag mit 461 Mio. € um 13,2 % un-

ter dem Wert des Vergleichsquartals. Die Bruttomarge ging von 

niedrigeren Bruttoergebnis. Die im Vergleich zum Vorjahresquartal 

deutlich gesunkene Anlagenauslastung belastete das Ergebnis mit 

EBITDA und EBIT

Das operative Ergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) und Sonder-

 

abnehmender Nachfrage. Deutlich sinkende Rohstoffkosten und 

entsprechend angepasste Verkaufspreise kompensierten sich. Die 

-

dungen bei 49 Mio. € nach 40 Mio. € im Vorjahreszeitraum. Die 

von 13,3 % auf 11,8 %.

unter dem Wert des Vorjahreszeitraums. Gesunkene Rohstoffkosten 

-

-

-

in Mio. € Q3/2011 Q3/2012 Veränd. in % 9M/2011 9M/2012 Veränd. in %

213 152 – 28,6 641 664 3,6 

Advanced Intermediates 68 75 10,3 208 224 7,7 

75 75 0,0 260 236 – 9,2 

Überleitung – 45 – 47 – 4,4 – 137 – 138 – 0,7 

311 255 – 18,0 972 986 1,4 
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In der Region Nordamerika sank der Umsatz im dritten Quartal 2012 

um 2,5 % auf 391 Mio. €. Nach Bereinigung um Wechselkurs- und 

-

ebenfalls geringere Umsätze als im Vorjahreszeitraum.

Der Anteil der Region Nordamerika an unserem Konzernumsatz 

erreichte 18,1 % im Quartal nach 17,2 % im Vorjahreszeitraum.

In der Region  sanken die Umsätze im dritten Quartal 

2012 deutlich um 18,7 % auf 287 Mio. €. Nach Bereinigung um Wäh-

-

-

Der Anteil der Region an unserem Konzernumsatz betrug 13,3 % im 

Quartal nach 15,1 % im Vergleichsquartal.

Der Umsatz in der Region  sank im dritten Quartal um 

-

-

ligen Bereich. Die Umsätze der Segmente Advanced Intermediates 

Quartal, verglichen mit 22,2 % im Vorjahresquartal.

Konzernergebnis und Ergebnis je Aktie 

-

jahresquartal ein Ergebnisanteil von unter 1 Mio. €. Das Konzern-

ergebnis betrug im dritten Quartal 94 Mio. € nach 154 Mio. € im 

Vergleichszeitraum. Bei einer unveränderten Anzahl umlaufender 

Wert des Vorjahresquartals von 1,85 €.

In der Region EMEA (ohne Deutschland) ging der Umsatz des 

-

-

zeichnete. Das Segment Advanced Intermediates erzielte dagegen 

Chemicals hielt das Umsatzniveau des Vorjahres. Die Umsätze in 

dieser Region sanken insbesondere in Italien, Spanien, Großbri-

Vergleich zum Vorjahresquartal.

der Region EMEA (ohne Deutschland) mit einem Umsatzanteil von 

27,6 % nach 28,1 % im Vergleichsquartal.

In Deutschland

-

mance Chemicals. Das Segment Advanced Intermediates konnte 

Der Anteil Deutschlands an unserem Konzernumsatz betrug 18,2 % 

im Quartal nach 17,4 % im Vorjahreszeitraum.

Umsatz nach Verbleib

Q3/2011 Q3/2012 Veränd. 9M/2011 9M/2012 Veränd.

in Mio. € in % in Mio. € in % in % in Mio. € in % in Mio. € in % in %

EMEA (ohne Deutschland) 656 28,1 596 27,6 – 9,1 1.963 29,5 1.945 27,9 – 0,9 

Deutschland 407 17,4 392 18,2 – 3,7 1.216 18,3 1.204 17,3 – 1,0 

Nordamerika 401 17,2 391 18,1 – 2,5 1.097 16,5 1.253 18,0 14,2 

353 15,1 287 13,3 – 18,7 904 13,6 919 13,2 1,7 

519 22,2 493 22,8 – 5,0 1.472 22,1 1.650 23,6 12,1 

2.336 100,0 2.159 100,0 – 7,6 6.652 100,0 6.971 100,0 4,8 
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die einen bedeutenden Umsatzanteil mit Kunden der Automobil- 

Insbesondere aufgrund der mit der geringeren Nachfrage einherge-

-

der genannten Faktoren lag die Anlagenauslastung unter dem Ni-

Segmentebene zu einer Anpassung der Verkaufspreise. Aus der 

effekt. Die EBITDA-Marge des Segments sank von 14,9 % auf 12,8 % 

im Quartalsvergleich. 

-

nehmenstransaktionen.

Segmentdaten

Performance Polymers

Q3/2011 Q3/2012 Veränd. 9M/2011 9M/2012 Veränd. 

in Mio. € Marge 
in %

in Mio. € Marge 
in %

in % in Mio. € Marge 
in %

in Mio. € Marge 
in %

in %

Umsatzerlöse 1.433 1.192 – 16,8 3.798 4.010 5,6 

213 14,9 152 12,8 – 28,6 641 16,9 664 16,6 3,6 

EBITDA 211 14,7 151 12,7 – 28,4 639 16,8 661 16,5 3,4 

168 11,7 99 8,3 – 41,1 524 13,8 513 12,8 – 2,1 

166 11,6 98 8,2 – 41,0 522 13,7 510 12,7 – 2,3 
 1) 88 93 5,7 200 241 20,5 

Abschreibungen 45 53 17,8 117 151 29,1 

Mitarbeiter Stand 30.09. (Vorjahr zum 31.12.) 4.977 5.317 6,8 4.977 5.317 6,8 

Im Segment  setzte sich der positive Ge-

schäftsverlauf der ersten Jahreshälfte im dritten Quartal 2012 nicht 

-

-

ken die Absatzmengen um 10,8 %. Dem standen positive Wechsel-

Region Asien sinkende Verkaufspreise und Absatzmengen. In der 

-

frage aus der Automobilindustrie festzustellen. Bei der Business Unit 
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Deutschland in diesem Segment als Wachstumstreiber. Das Ge-

-

-

-

von 18,3 % auf 18,6 %.

Advanced Intermediates

Q3/2011 Q3/2012 Veränd. 9M/2011 9M/2012 Veränd. 

in Mio. € Marge 
in %

in Mio. € Marge 
in %

in % in Mio. € Marge 
in %

in Mio. € Marge 
in %

in %

Umsatzerlöse 371 403 8,6 1.182 1.231 4,1 

68 18,3 75 18,6 10,3 208 17,6 224 18,2 7,7 

EBITDA 68 18,3 75 18,6 10,3 208 17,6 224 18,2 7,7 

52 14,0 58 14,4 11,5 158 13,4 174 14,1 10,1 

52 14,0 58 14,4 11,5 158 13,4 174 14,1 10,1 
 1) 26 22 – 15,4 59 54 – 8,5 

Abschreibungen 16 17 6,3 50 50 0,0 

Mitarbeiter Stand 30.09. (Vorjahr zum 31.12.) 2.883 2.855 – 1,0 2.883 2.855 – 1,0 

Im Segment Advanced Intermediates stiegen die Umsätze im dritten 

sich zudem ein positiver Effekt von 3,5 %.

Die positive Nachfragesituation bei den Agrochemikalien hielt auch 

Absatzmengen. Die Business Unit Advanced Industrial Intermediates 

Performance Chemicals

Q3/2011 Q3/2012 Veränd. 9M/2011 9M/2012 Veränd. 

in Mio. € Marge 
in %

in Mio. € Marge 
in %

in % in Mio. € Marge 
in %

in Mio. € Marge 
in %

in %

Umsatzerlöse 523 555 6,1 1.640 1.698 3,5 

75 14,3 75 13,5 0,0 260 15,9 236 13,9 – 9,2 

EBITDA 75 14,3 75 13,5 0,0 260 15,9 221 13,0 – 15,0 

55 10,5 54 9,7 – 1,8 203 12,4 173 10,2 – 14,8 

55 10,5 54 9,7 – 1,8 203 12,4 156 9,2 – 23,2 
 1) 31 29 – 6,5 59 61 3,4 

Abschreibungen 20 21 5,0 57 65 14,0 

Mitarbeiter Stand 30.09. (Vorjahr zum 31.12.) 5.819 6.030 3,6 5.819 6.030 3,6 

Die Umsätze des Segments  stiegen im 

-

angepasst. Die Absatzmengen zeigten sich stabil und lagen mit 

-

folioeffekt von 2,5 %, der aus den zuletzt getätigten Akquisitionen in 
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-

Automobilindustrie einen negativen Mengeneffekt. Die Business Unit 

Verkaufspreisen auf Vorjahresniveau leicht aus. Die Business Unit 

2

auf Segment ebene zu einer Anpassung der Verkaufspreise. Wegen 

der stabilen Nachfrage lagen die Absatzmengen auf dem Niveau des 

Vorjahres. Die Kapazitätsauslastung ging aufgrund von Wartungsstill-

Die EBITDA-Marge des Segments lag bei 13,5 % nach 14,3 % im 

Vergleichsquartal.

Überleitung

Q3/2011 Q3/2012 Veränd. 9M/2011 9M/2012 Veränd. 

in Mio. € in Mio. € in % in Mio. € in Mio. € in %

Umsatzerlöse 9 9 0,0 32 32 0,0 

– 45 – 47 – 4,4 – 137 – 138 – 0,7 

EBITDA – 48 – 50 – 4,2 – 150 – 146 2,7 

– 47 – 51 – 8,5 – 146 – 148 – 1,4 

– 50 – 54 – 8,0 – 159 – 156 1,9 
1) 3 8 > 100 7 25 > 100

Abschreibungen 2 4 100,0 9 10 11,1 

Mitarbeiter Stand 30.09. (Vorjahr zum 31.12.) 2.711 2.876 6,1 2.711 2.876 6,1 

Überleitung lag bei minus 

-

schungsaktivitäten aus. Die in der Überleitung gezeigten Sonderauf-

Vermögens- und Finanzlage

Bilanzstruktur 

-

dem Wert von 325 Mio. € zum 30. September 2011. Die Abschrei-

bungen beliefen sich in den ersten neun Monaten auf 276 Mio. € nach 

-

-

-

gung an der BioAmber, Inc., Minneapolis (USA), im ersten Quartal 

-

zember 2011 von 50,7 %. 



12 LANXESS  Zwischenbericht Q3/2012

-

Jahres ende 2011 um 215 Mio. € auf 1.601 Mio. €. Sie lagen damit 

-

planmäßige Tilgung der fälligen Euro-Benchmark-Anleihe aus 2005. 

betrug 48,3 % nach 49,3 % zum 31. Dezember 2011. 

-

unserer Business Units im Markt.

-

-

festzuhalten. Unsere Technologie- und Innovationskompetenz, der 

ebenfalls ein hoher Wert beizumessen ist, fußt auf unserem spezi-

-

-

-

-

Anstieg resultierte insbesondere aus dem Konzernergebnis der ersten 

neun Monate von 463 Mio. €. Dem standen im Wesentlichen negative 

erreichte der Anteil des Eigenkapitals an der Konzernbilanzsumme 

33,2 % nach 30,2 % zum 31. Dezember 2011.

Das langfristige Fremdkapital erhöhte sich zum 30. September 2012 

um 392 Mio. € auf 3.107 Mio. €. Neben der bereits im ersten Quar-

879 Mio. € ergab sich hauptsächlich aus der Anpassung der zur 

Marktzinsniveaus in Deutschland. Der Anteil des langfristigen Fremd-

kapitals an der Bilanzsumme belief sich auf 44,6 % nach 39,5 % zum 

31. Dezember 2011.

Das kurzfristige Fremdkapital betrug 1.545 Mio. € und lag somit um 

Dies resultierte im Wesentlichen aus der planmäßigen Tilgung der 

-

auf 654 Mio. €. Der Anteil des kurzfristigen Fremdkapitals an der 

Bilanzsumme betrug zum Stichtag 22,2 % nach 30,3 % zum Jahres-

ende 2011.

Finanzlage und Investitionen 

 In den ersten neun Monaten 

Tätigkeit 424 Mio. € verglichen mit 411 Mio. € im Vorjahreszeitraum. 

Bei einem Ergebnis vor Ertragsteuern von 599 Mio. € ergab sich aus 

-

-

Vorbereitung von Wartungsstillständen. In der Veränderung der 

-

Aus der Investitionstätigkeit ergab sich in den ersten neun Monaten 

-
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-

im Vorjahreszeitraum ausgezahlt. Den Investitionen standen Ab-

und nachträgliche Kaufpreisanpassungen, ergab sich ein Mittelab-

-

 Die im Geschäftsbericht 2011 auf S. 92 

-

die konservative Finanzpolitik, deren Kernelement die langfristig 

gesicherte Finanzierung ist. 

um 124 Mio. € auf 302 Mio. €. Die zum Jahresende 2011 unter den 

-

-

-

2012 auf 1.606 Mio. € nach 1.515 Mio. € zum 31. Dezember 2011. 

-

in Mio. € 31.12.2011 30.09.2012

1.465 1.704

633 236

– 55 – 32

– 178 – 302

– 350 0

1.515 1.606

Außerbilanzielle Finanzierungsinstrumente

-

len Finanzierungen, z. B. in Form von Forderungsverkäufen, Asset-

Wesentliche Investitionsprojekte

-

-

-

kautschuk) gelegt. Die Anlage soll in der ersten Jahreshälfte 2015 in 

kapazität von rund 90.000 Tonnen, deren Fertigstellung im ersten 

Quartal 2014 vorgesehen ist. 

Unsere Business Unit Advanced Industrial Intermediates des Seg-
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-

in der ersten Jahreshälfte 2013 beginnen. Am indischen Standort 

-

in der ersten Jahreshälfte 2013 mit modernster Technologie arbeiten. 

2

Betrieb gehen soll.

-

Forschungsprojekte initiiert, um auch in den Wachstumsbereichen 

kompetenz vorzuhalten.

Vergleich zum Vorjahreszeitraum haben sich diese Funktionskosten 

um 22,5 % erhöht. Im Neunmonatszeitraum Januar bis September 

-

-

-

ist das Thema der Nachhaltigkeit bei der Rohstoffversorgung von 

-

-

in Biogas, das sich unter anderem durch eine einfache Dosierung 

im Fermentationsprozess auszeichnet.

Mitarbeitern zum 31. Dezember 2011. Der Anstieg ist im Wesent-

-

den globalen Megatrends ab S. 115.

Forschungs- und Entwicklungskosten

in Mio. € Q3/2011 Q3/2012 Veränd. in % 9M/2011 9M/2012 Veränd. in %

40 49 22,5 105 147 40,0 

in % der Umsatzerlöse 1,7 % 2,3 % 1,6 % 2,1 %
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Wesentliche Chancen und Risiken

109 bis 119. In der Gesamtbeurteilung der Erkenntnisse aus dem 

Risikomanagement kann der Vorstand derzeit keine hinreichend 

Ausblick 

Kundenbestellungen und einer mittelfristig anhaltenden Volatilität bei 

Neben den Risiken aus der Euro-Schuldenkrise muss auch vor dem 

-

-

regional mit unterschiedlicher Ausprägung. Im Bereich Agroche-

-

-

von 650 bis 700 Mio. €.

-

-

-

laufenden Geschäftsjahr 2012 eine Steigerung des EBITDA vor 

Im Berichtszeitraum unveränderte Prognosen

Angaben im Geschäftsbericht 2011 Seite

115 ff.

115 ff.

116 ff.

115 ff.

104 ff., 116

119 

119 

Nachtragsbericht 

Nach dem 30. September 2012 sind keine Vorgänge von besonde-
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Bilanz

in Mio. € 30.09.2011 31.12.2011 30.09.2012

AKTIVA

350 373 393 

Sachanlagen 2.345 2.679 2.808 

35 12 13 

Sonstige Beteiligungen 16 19 19 

6 8 8 

85 82 9 

178 196 233 

115 120 116 

Langfristige Vermögenswerte 3.130 3.489 3.599 

Vorräte 1.491 1.386 1.601 

1.237 1.146 1.147 

233 178 302 

356 350 0 

9 8 24 

29 27 6 

Kurzfristige Ertragsteuerforderungen 28 64 27 

231 230 259 

Kurzfristige Vermögenswerte 3.614 3.389 3.366 

Summe Aktiva 6.744 6.878 6.965 

PASSIVA

889 889 889 

1.000 943 1.239 

Konzernergebnis 501 506 463 

– 325 – 280 – 294 

Anteile anderer Gesellschafter 16 16 16 

Eigenkapital 2.081 2.074 2.313 

651 679 879 

319 331 301 

11 13 8 

1.385 1.465 1.704 

52 63 50 

Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 85 89 82 

68 75 83 

Langfristiges Fremdkapital 2.571 2.715 3.107 

483 446 434 

736 766 654 

Kurzfristige derivative Verbindlichkeiten 41 40 21 

599 633 236 

Kurzfristige Ertragsteuerschulden 98 49 47 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 135 155 153 

Kurzfristiges Fremdkapital 2.092 2.089 1.545 

Summe Passiva 6.744 6.878 6.965 

Verkürzter Konzern zwischenabschluss  
zum 30. September 2012
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Gewinn- und Verlustrechnung

in Mio. € Q3/2011 Q3/2012 9M/2011 9M/2012

Umsatzerlöse 2.336 2.159 6.652 6.971 

– 1.805 – 1.698 – 5.060 – 5.327 

Bruttoergebnis vom Umsatz 531 461 1.592 1.644 

Vertriebskosten – 183 – 183 – 540 – 564 

– 40 – 49 – 105 – 147 

– 77 – 80 – 221 – 236 

Sonstige betriebliche Erträge 39 45 140 129 

– 47 – 38 – 142 – 142 

Operatives Ergebnis (EBIT) 223 156 724 684 

7 – 3 19 3 

5 1 10 5 

– 27 – 25 – 74 – 76 

Sonstiges Finanzergebnis – 8 – 7 – 28 – 17 

Finanzergebnis – 23 – 34 – 73 – 85 

Ergebnis vor Ertragsteuern 200 122 651 599 

Ertragsteuern – 46 – 28 – 149 – 135 

Ergebnis nach Ertragsteuern 154 94 502 464 

davon auf andere Gesellschafter entfallend 0 0 1 1 

 
(Konzernergebnis) 154 94 501 463 

Ergebnis je Aktie in € (unverwässert/verwässert) 1,85 1,13 6,02 5,56
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Eigenkapitalveränderungsrechnung 

in Mio. € Gezeich -
netes 

Kapital

Kapital- 
rücklage

Sonstige 
Rücklagen

Konzern-
ergebnis

Kumuliertes übriges 
Eigenkapital

Anteil der 
Aktionäre der 
 LANXESS AG

Anteile 
anderer 
Gesell - 

schafter

Eigen-
kapital

Währungs- 
umrechnungen

Finanz-
instrumente

31.12.2010 83 806 699 379 – 215 – 6 1.746 15 1.761 

Thesaurierung 379 – 379 0 0 

Dividendenzahlungen – 58 – 58 – 58 

Gesamtergebnis – 20 501 – 90 – 14 377 1 378 

Ergebnis nach 
Ertragsteuern 501 501 1 502 

Sonstiges Ergebnis 
nach Ertragsteuern – 20 – 90 – 14 – 124 0 – 124 

30.09.2011 83 806 1.000 501 – 305 – 20 2.065 16 2.081 

31.12.2011 83 806 943 506 – 248 – 32 2.058 16 2.074 

Thesaurierung 506 – 506 0 0 

Dividendenzahlungen – 71 – 71 – 1 – 72 

Gesamtergebnis – 139 463 – 27 13 310 1 311 

Ergebnis nach 
Ertragsteuern 463 463 1 464 

Sonstiges Ergebnis 
nach Ertragsteuern – 139 – 27 13 – 153 0 – 153 

30.09.2012 83 806 1.239 463 – 275 – 19 2.297 16 2.313 

Gesamtergebnisrechnung 

in Mio. € Q3/2011 Q3/2012 9M/2011 9M/2012

Ergebnis nach Ertragsteuern 154 94 502 464 

 
 

bei leistungs orientierten Versorgungsplänen – 40 – 83 – 32 – 202 

Währungsumrechnungsdifferenzen aus der  
Umrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe – 26 – 12 – 90 – 27 

Finanzinstrumente – 77 40 – 21 17 

Auf das sonstige Ergebnis entfallende Ertragsteuern 36 15 19 59 

Sonstiges Ergebnis nach Ertragsteuern – 107 – 40 – 124 – 153 

Gesamtergebnis 47 54 378 311 

davon auf andere Gesellschafter entfallend 0 0 1 1 

47 54 377 310 
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in Mio. € Q3/2011 Q3/2012 9M/2011 9M/2012

Ergebnis vor Ertragsteuern 200 122 651 599 

83 95 233 276 

 
und Sachanlagen 0 0 – 2 – 1 

– 7 3 – 19 – 3 

Ergebnis aus dem Finanzbereich 22 23 65 71 

Gezahlte Ertragsteuern – 28 – 41 – 34 – 90 

Veränderung der Vorräte – 118 – 22 – 310 – 221 

– 2 175 – 260 – 7 

– 32 – 58 52 – 111 

45 47 35 – 89 

163 344 411 424 

 
und Sachanlagen – 148 – 152 – 325 – 381 

– 53 1 13 432 

 
 

4 – 35 – 243 – 44 

 
und Sachanlagen 1 0 5 3 

7 1 10 7 

– 189 – 185 – 540 17 

Aufnahme von Finanzschulden 7 0 552 391 

Tilgung von Finanzschulden – 12 – 67 – 197 – 519 

– 19 – 24 – 87 – 117 

Dividendenzahlungen 0 0 – 58 – 71 

– 24 – 91 210 – 316 

Zahlungswirksame Veränderung aus Geschäftstätigkeit – 50 68 81 125 

285 234 160 178 

 
– 2 0 – 8 – 1 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente  
zum Periodenende 233 302 233 302 



20 LANXESS  Zwischenbericht Q3/2012

Segmentierung nach Geschäftsbereichen und Regionen

Kennzahlen nach Geschäftsbereichen Quartalsvergleich

in Mio. € Performance 
Polymers

Advanced  
Intermediates

Performance  
Chemicals

Überleitung LANXESS

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Außenumsatzerlöse 1.433 1.192 371 403 523 555 9 9 2.336 2.159 

Innenumsatzerlöse 1 0 19 15 2 2 – 22 – 17 0 0 

Gesamtumsatzerlöse 1.434 1.192 390 403 525 555 – 13 9 2.336 2.159 

213 152 68 75 75 75 – 45 – 47 311 255 

14,9 12,8 18,3 18,6 14,3 13,5 13,3 11,8

EBITDA 211 151 68 75 75 75 – 48 – 50 306 251 

168 99 52 58 55 54 – 47 – 51 228 160 

EBIT 166 98 52 58 55 54 – 50 – 54 223 156 

Segmentinvestitionen 91 99 25 23 31 29 3 8 150 159 

Abschreibungen 45 53 16 17 20 21 2 4 83 95 

Kennzahlen nach Geschäftsbereichen Neunmonatsvergleich

in Mio. € Performance 
Polymers

Advanced  
Intermediates

Performance  
Chemicals

Überleitung LANXESS

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

Außenumsatzerlöse 3.798 4.010 1.182 1.231 1.640 1.698 32 32 6.652 6.971 

Innenumsatzerlöse 1 0 48 44 7 7 – 56 – 51 0 0 

Gesamtumsatzerlöse 3.799 4.010 1.230 1.231 1.647 1.698 – 24 32 6.652 6.971 

641 664 208 224 260 236 – 137 – 138 972 986 

16,9 16,6 17,6 18,2 15,9 13,9 14,6 14,1

EBITDA 639 661 208 224 260 221 – 150 – 146 957 960 

524 513 158 174 203 173 – 146 – 148 739 712 

EBIT 522 510 158 174 203 156 – 159 – 156 724 684 

Segmentinvestitionen 208 256 60 57 59 62 7 25 334 400 

Abschreibungen 117 151 50 50 57 65 9 10 233 276 

Mitarbeiter Stand 30.09. (Vorjahr zum 31.12.) 4.977 5.317 2.883 2.855 5.819 6.030 2.711 2.876 16.390 17.078 
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Kennzahlen nach Regionen Quartalsvergleich

in Mio. € EMEA (ohne 
Deutschland)

Deutschland Nordamerika Lateinamerika LANXESS

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Q3/ 
2011

Q3/ 
2012

Außenumsatzerlöse nach Verbleib 656 596 407 392 401 391 353 287 519 493 2.336 2.159 

Anteil am Konzernumsatz (%) 28,1 27,6 17,4 18,2 17,2 18,1 15,1 13,3 22,2 22,8 100,0 100,0 

Kennzahlen nach Regionen Neunmonatsvergleich

in Mio. € EMEA (ohne 
Deutschland)

Deutschland Nordamerika Lateinamerika LANXESS

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

9M/ 
2011

9M/ 
2012

Außenumsatzerlöse nach Verbleib 1.963 1.945 1.216 1.204 1.097 1.253 904 919 1.472 1.650 6.652 6.971 

Anteil am Konzernumsatz (%) 29,5 27,9 18,3 17,3 16,5 18,0 13,6 13,2 22,1 23,6 100,0 100,0 

Mitarbeiter Stand 30.09.  
(Vorjahr zum 31.12.) 3.357 3.438 7.846 8.032 1.427 1.563 1.585 1.602 2.175 2.443 16.390 17.078 
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Anhang zum 
verkürzten Konzern-
zwischen abschluss
zum 30. September 2012

-

-

-

Standards und Interpretationen beachtet. 

-

zum 31. Dezember 2011 gegebenen Erläuterungen gelten insbe-

entsprechend.

-

-

-

methodik folgt dabei grundsätzlich der des Konzern abschlusses 2011. 

Die tatsächlichen Werte können von den getroffenen Annahmen und 

-

-

-

keit der einzelnen Segmente ist jedoch in der Regel bei Umsatz und 

-

rungsbedingt in den Sommermonaten ein höherer Absatz ergibt als 

mit Getränkezusätzen als auch mit Materialschutzprodukten in den 

als im Winter.
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Beteiligungs gesellschaften.

EMEA (ohne 
Deutschland)

Deutschland Nord amerika Lateinamerika Gesamt

Vollkonsolidierte Unternehmen  
(inkl. Muttergesellschaft)

01.01.2012 20 13 7 6 17 63

1 1 2

Verschmelzungen – 1 – 2 – 3

Konsolidierungskreisänderungen 1 1

30.09.2012 21 13 6 6 17 63

At equity bewertete Unternehmen

01.01.2012 1 2 3

Veränderungen 0

30.09.2012 0 1 0 0 2 3

Nicht konsolidierte Unternehmen

01.01.2012 5 2 1 3 0 11

Veränderungen 1 1

Konsolidierungskreisänderungen – 1 – 1

30.09.2012 4 2 1 3 1 11

Insgesamt

01.01.2012 25 16 8 9 19 77

0 1 1 0 1 3

Verschmelzungen 0 – 1 – 2 0 0 – 3

30.09.2012 25 16 7 9 20 77

-

-

gemäß IFRS 3 bilanziert. 

-
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In der folgenden Tabelle sind Effekte aus den genannten Akquisitio-

nen dargestellt, die sich einzeln und in Summe nicht wesentlich auf 

die Vermögenslage des Konzerns ausgewirkt haben.

Zugänge aus Akquisitionen

in Mio. € IFRS-
Buchwerte 

vor Erst kon-
solidierung

Kaufpreis-
allokation

Buchwerte  
bei Erst kon-
solidierung

Immaterielle  
Vermögenswerte 0 23 23 

Sachanlagen 6 1 7 

Sonstige Vermögens-
werte 8 0 8 

Summe Aktiva 14 24 38 

Langfristiges Fremdkapital 2 7 9 

Kurzfristiges Fremdkapital 6 0 6 

Summe Passiva  
(ohne Eigenkapital) 8 7 15 

Nettovermögen  
(ohne Geschäfts- oder 
Firmenwert aus  
Akquisitionen) 6 17 23 

Anschaffungskosten 41 

Geschäfts- oder 
Firmen wert aus Akqui-

18 

Die erworbenen Aktivitäten hatten keine wesentlichen Auswirkungen 

auf den Konzernumsatz sowie auf das Ergebnis. Eine Einbeziehung 

der Gesellschaften schon zum Januar 2012 hätte ebenfalls keine 

wesentlichen Änderungen ergeben.

Die Erstkonsolidierung der im Vorjahr übernommenen Darmex-

Gruppe erfolgte zum 11. Januar 2011. Das von der Syngenta AG 

erworbene Materialschutzgeschäft wurde zum 13. April 2011 in 

den Konzernabschluss einbezogen. Zum 2. Mai 2011 erfolgte der 

erstmalige Einbezug des von der niederländischen Royal DSM N. V. 

übernommenen Elastomergeschäfts. Bei den im Rahmen dieser drei 

ergaben sich innerhalb eines Jahres seit dem Erwerbszeitpunkt 

keine Anpassungen aufgrund neuer Informationen und Kenntnisse, 

Aufgrund von Änderungen der Kaufpreisallokation der übrigen im 

Geschäftsjahr 2011 getätigten Akquisitionen hat sich der Geschäfts- 

oder Firmenwert zum 30. September 2012 um 1 Mio. € erhöht. 

Hinsichtlich der Einzelheiten und Auswirkungen dieser Akquisitionen 

auf die  LANXESS Konzernbilanz wird auf den Abschnitt „Bericht-

erstattung zum Konsolidierungskreis“ im Konzernabschluss zum 

31. Dezember 2011 verwiesen.

Ergebnis je Aktie

Das Ergebnis je Aktie im dritten Quartal bzw. in den ersten neun 

Monaten der Geschäftsjahre 2011 und 2012 wurde unter Berück-

sichtigung der gewichteten Anzahl der durchschnittlich ausstehen-

den Aktien ermittelt. Es ergibt sich ausschließlich aus fortgeführter 

Tätigkeit. Auswirkungen von Bilanzierungsänderungen waren nicht zu 

berücksichtigen. Da derzeit keine Eigenkapitalinstrumente begeben 

sind, die zu einer Verwässerung des Ergebnisses je Aktie führen 

könnten, entspricht das verwässerte Ergebnis dem unverwässerten 

Ergebnis. Für weitere Informationen zu Eigenkapitalinstrumenten, die 

künftig das Ergebnis je Aktie verwässern können, wird auf die Aus-

führungen im Konzernabschluss zum 31. Dezember 2011 verwiesen.

Ergebnis je Aktie

Q3/2011 Q3/2012 Veränd. in % 9M/2011 9M/2012 Veränd. in %

Konzernergebnis in Mio. € 154 94 – 39,0 501 463 – 7,6 

Ausstehende Aktien in Stück 83.202.670 83.202.670 0,0 83.202.670 83.202.670 0,0 

Ergebnis je Aktie in €
(unverwässert/verwässert) 1,85 1,13 – 39,0 6,02 5,56 – 7,6 

Dividendenausschüttung für das Geschäftsjahr 2011

Gemäß Beschluss der Hauptversammlung vom 15. Mai 2012 wurde 

aus dem im Jahresabschluss der  LANXESS AG zum 31. Dezem-

ber 2011 ausgewiesenen Bilanzgewinn von 115 Mio. € am 16. Mai 

2012 ein Betrag von 71 Mio. € an die Aktionäre ausgeschüttet. 

Die Dividende betrug 0,85 € je dividendenberechtigter Stückaktie. 

Der verbleibende Betrag von 44 Mio. € wurde auf neue Rechnung 

vorgetragen.
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Erläuterungen zur Segmentberichterstattung

Überleitung Segmentergebnis

in Mio. € Q3/2011 Q3/2012 9M/2011 9M/2012

Summe der Segmentergebnisse 356 302 1.109 1.124 

Abschreibungen – 83 – 95 – 233 – 276 

Sonstige/Konsolidierung – 45 – 47 – 137 – 138 

– 5 – 4 – 15 – 26 

– 22 – 24 – 64 – 71 

7 – 3 19 3 

Sonstiges Finanzergebnis – 8 – 7 – 28 – 17 

Ergebnis vor Ertragsteuern 200 122 651 599 

Im Berichtszeitraum hat es keine Veränderung der Segmentabgren-

zung gegeben.

 
und Unternehmen

Bedingungen.

-

beziehungen bestanden zum 30. September 2012 Forderungen 

35 Mio. €).

Wesentliche Geschäftsbeziehungen zu anderen nahestehenden 

Mitarbeiter

31. Dezember 2011, als der Konzern 16.390 Mitarbeiter hatte. We-

Konzerns.

-

tigten um 81 auf 3.438. Die Mitarbeiterzahl in Deutschland belief 

sich auf 8.032 nach 7.846 zum Bilanzstichtag 2011. Der Anstieg 

(Deutschland), im September 2012. In der Region Nordamerika er-
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Versicherung der 
gesetzlichen Vertreter

-

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 

bericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses 

-

des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind.

Der Vorstand

Dr. Werner Breuers Dr. Rainier van Roessel
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Finanzkalender 2013

21. März
Bekanntgabe Ergebnisse Geschäftsjahr 2012   

08. Mai

23. Mai

06. August

12. November

 

Kontakt Corporate Communications

Tel. +49 (0) 214 30 31872

 

Kontakt Investor Relations

Tel. +49 (0) 214 30 23851



-

-

den Rohstoffen zu nutzen.
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-

-

1. Januar bis 31. März 2012
Zwischenbericht Q1/2012

1. Januar bis 30. Juni 2012
Zwischenbericht H1/2012

1. Januar bis 30. September 2012
Zwischenbericht Q3/2012
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